
de
cEBRtuotsAilr.EtTuilG rl,R wEtcHE x0t{IAxTr.lt{srN voil BAUs(fi + totrt8
llcnlichn Glüdwnrh! Sie gehömn nun zu Millionen Menrhm aufder gannnWelL di( 5 g€nießen, l(ontaklinJen

ltn giu5d + lcmb !u lrag€n. oie lnf0rmati0net in dirrrrGebtaudsnlfitunq rkhten Jiah an Nützer mn wekhln
l.gerlontahlinse0fürd€n einnaligm Gebrauthvon Eausth + [omb. [nthahen sind widtigeAn*e0düügr
und si(heheiahinwise rum hodukt. Es in unerlä$lid, dasssie dier€ Anleitüng und dio Anw€irungen lhres

Kontaitijnsenjp(lialhten hfolg€n, um lhrsehvemtigen undlhre Augengwndheit ru sthüb€n.Wenn5iefng€n2u
den indi€ia{ 6ebraudJänleit0ng €nüaltenen lnfomutioo€n häber}, w€nden SieJid an lty€n l(ootaktlinrenspeiälislen.

0ie$ Gebröu(hrankitung gilt frir fal!ende Produktr:

Iabelle 1: K0NTAKTLtilsillPRo0unr, ftlR DtE Dtrsr GTERAU(HSAI{trtruilG 6ttT:

FUlrKTt0lrswHsl DtR LrNsE 00R6Ilr6t)
Dir in labelle i aufgeftihnrn }(ontrhtrnJen lassen rwiden 95 96und999id€i iidtbar€n tidtJdurd.ltj€nn alhin
Tab€lle 1 aufgeführten lfuntakdio5en in ihrem hydrätisi{rts Zünand ,uf die Horf,haut aufgebradt Krd€o wirten iie als

Brehungrmedium, um lidrlnrahlflau{der HeUhöutru bünd€!0. fiir di€ Kontaktiins€0pßduheBiotrue'0llEdayu0d

Bdurdr + l,0mb uLiRA'oil[ DAY ljegen die Durölä$igkeitl€igenKhaftpn bei unter 5 90 im Ultavi0le$-&(0vB-)Berekh
s)n lm nm hr 315 nm und beiünls509öim Ultrav'ol€tt-A-(0VA-)Büeiö wn 316 nm birl80 nm.

iltDtKAT|0l{8il u}tD vtRwEilDuNDGSZWtfi
Sphädsö: Diewekhe laqe*ontaltlins€ fu den dnm;ligen Gebraurh von Sauxh * lomb isl fijr dio lrglide l(orehur
s0 refrattiRr Ametroph {(ua- und VJeitsidtigk€it} undVeminderung dersphäri$hen Abenation hi aphaken und/odg
nidll aphalen PeßorKn mit geJünden Augen vorgesahen, die Artigmatit nurwn bis ru ?,00 Dioptden aufwiren, wohi
krinr 8€einträdtigüngderSrhrhärfewrliegt.oie [inF i(anr in ryhädrrhen sli*en zwiden +20,000ünd-20,COD

wrtrhri€ben wild€0.

lstlgnatlsuq Oie wekhe laqestcntahlinse fü den einmaligen Gebtaurh wn Bau{h + Lomb ist fürdieläglide
Korrelturwn rcfraktiwr Ametropie (Kru - undWcitJiöligkei! Anigmatismut und Vemindrrung der rphärirhen
Ab.natbn bei aphak€n und/oderni(ht aphaken Peßon€n mitqeJundenAugenwrgel€hen,dieAnigmlhmusvon bis

zu tmDioptrien auhy€isen,ssbriteineB€einbächthung d€rS€hch;rfe vsliegt Die l-im€kann in sphärirhen stärken

Nir(hen +20.00 0 und -20,00 0wndriebtn werden.

Prerbyople: Die weideTag6koilahlinsefür d€n einmalig€n 6ebrdud] v0[ 8nü'(h + l,omb infüdie täglidE K0neltur

wn refi*tiwr Ametropie (fun- und V/eitidltigkeit) und Presbyopie hi aphaken ünd/oder ni{ht apluken Person€n mir
gesundtn Augen voqsehen.dieAltigmafhmusvon bis?u 2,00 Dioptrien aufu,€ilen,w0hi keineBeeintidtigungdef
Seh(härfewdiegt.0i€ !ir)s€ kann in iphärisrhen stärkenzwirrhen +20,000und -20,000nrit Nahzuetzim Bereirhym

+0,75 0 bis +5,00 0 Fb(hdeben werden.

$,/eitere Inf0rmatiofl€n rürTratröuer ds XontahlirnenproduktJ €ntnehrnen SieTabelle l.
llinwli5: Aphak bed€utet,fehlen €irer foluiJin€ndet lin* im Aüge".

v0RGrstHtftE PAiltilft ilGRuPPr

Die wiöeLgeilontahlioc fr,irdtn einmallen Gebraurh wn Baurd + Lomb irt ?urVemndung dutrh Patieoten

kstimmt, denm die Korrchur von nfrahiwr Amtropie (einrdrließliö Kuft ündWeilsidrtighit ewie ArtigmatiJmut

und Pr€sby0pie mittels wi(her l(ontaltlins€n wßöiQben lvurde unabhängig von G€J{hledl Alter ühr €thnisdH
Zuqehörigkeit, ufld die leine l(ontrai0di kationen für das Produh haben.

XOI{IRAINDITATIONEI{ (6TGENA IIZIIGEN}

Verwtnden siedie Kontakllinsen wn Baurrh + Lomb lll(HT, wenn eine derfolgenden Bedingung?n Eriregl:

. Allsgis, tntzündungs, lnfehionen, lrilationen od€r nöturyen im oder am Aug€

. TrodeneAugen(undrekhe0deTränennüssiglrit)

' JeglitheAugenluanlh0iL-wrl€12ünq k.8.lrb€fialiender H0mhaüt) 0der in0malie,die Homhaut, Eindehautode

Augenlider betrifft

. ReduieneHomluutPn5ibilität

. Jeglkhesy(rnri:thrfrkr]nlung0derE€eintra(hliqungderGerundheit{z.B.ftlältungenodrrGrippe),dieskfiauldas

Äuge abwirken odüdüdl döTngen sn (ontahlin5en |trstä*t[€rden kailn

' Allerqitd€ReakionderAugenoberfliichenoderdaumliegendenGewbeldiedunhdasTngenvonhnuhlinsen

herr!rg€rufen 0der Fßtarkt $€rft n kann

. Jeglicieahivetl0rnlFutinfehiofl{bakteftll,durdPiltnfehiontrcrwgerufenoderviral)

. Patienien,dienkhtgewilltod€rniölimStändedazuJind.Warnung€n,Vorsirhtrmßnähmen.Iinsdränküngen0der

Anheiiüng€n zu Kriteh€n oder a befolgen

. tinnthm von Lledikömenten, die fürdarlrags ffi K0ntaktlin*n l0ntni0diriert sind

. früheremedirinichrEingriffe,diedieVer|endungde5Pmduhiungünnhbednffur*nkönnten

II{ARtIHIilWEISE

Pnbleme nril l(drtahlinJ€n könnrn zü rchwerer Äugeny€rleuungen 0derzu sdlmmiegerden A{gcninhttionen
fihr€n,einsdrli€Blidl infehiäserKerätitir, [sirt unerlä$li(h, das Siedie Anweiiuflgen lhrel KofltaktliNnssialirt€n
und alle JUfdem ftiktt äng{gchnen Am ri5!nsfl rur sachgemäßen AnKndung der Kontaktlinsn befolgen. [olgrnde

Wrrnungens0llte0 lhmn klannl rin undaüsliihrliö mit lhrern Kontöhli0senip€rialislen beipndenffiRien:

' Tr4€eintdränltungen,lrageplan,Itagedauerundderleminplanzurl,laderqeunteßuchungsllt€nrtrik

eingehahen$ßden. Augenpobleme, u. a. Homhautgesdwüß, könnensahnell auftretenund?uSehrerl0st
(eindlie0liö Elindheit) fiihnn.

. Tageslontahlin*nrindniötfrrdasTragenüb€rHiötindilienundrolhcnniötwähr€fldd€6Söhfcrs
gctrrglnmlden. l{iniedesludien habe0gereigL dasssi(h da Risil0s(hwrwiegnderl{ebenwi*ungen beinr

Tragen wnlag6kontahlinrn ühr f,ladt eüähl
. Studienhabengueigtdarshirau(frcndenKontaktlin*0trägmHeb€nwi*un$nhiufigeraüftr€tenak

bei l.{ichuaurhem.

.OieWie&rwwndungwnTageskontahlinanftr&neinmaligenGebrawhkannnih&rungmandertinrfuhren,

die eine höhec NelENirlüngsite wrurg(hrn.

. Irele0 hi lhnen Unbehageq übemäßigeIränenbildüngSehEränderungen od€reim Riitungder Augenaulsllten

Sieunvenüglidl lhre Xontaktllns€n heräurnehm€nund siö mit lhEm Xoltiktiinsnsperialillen kraten.

. VeMndenSi!diaXntatllinrenill(lllb€ibesdädigl€noderg€ötftetrmSdrältnis.

' BringtnSi€dieKontahlinserwährenddslngeneAutlcltltiltAl-[inl(ontähmitunrterilemt/ ss€r

{?- 8. i€ilungrwarlet. ln llhss€r lönnen llik6qanic$en rnüahen 9ein. die rdiwwiegende lnf.Ltiomn
und fthv€dutt (cin3öließliö Slindtpit) h€r{0nufen lönnen.tltnn lhre l(ontaktliren b€im sdrwimmen

in cimm söwimm bedcn, ein€n S€e od€r im ller in WaJ*r gctäuöt wurden, entrorg€n und eF€tzen

Siedic (ontattliuen.

. oie llV"rbsoüierend€n l(ontaktlinr.n Biotrue'0iltdat(naioffkon llund Bausd + Lomb UITRA" 0t{t DfY
(lälifil(ol A] tind Xtlil EFau für UV.abodimnden Aug.nsöüE wi€ beigiebmis 0V-absoöiere nde

Brillen ods Sonnenhillen. da rie da tuge und den umliegenrlen 8miö lll(llTwllsüindiqabdeden.
Sie olltH weiteöin wl'dldn.mäßig Uv-äb5oröierenden Augeßdrut, lIäqen.

Hinrcir: Dh hngfrktigr linwirkung von UltEviol€t-(Uv-l5tnhls irt eiwda Risilofaktorcn, dcrmit
fatdraks inVerundunggehäötwird, Die tinwi*üng lüngtvonelncrRelhercn tattoren ab,wic
da Umreftbedilgungen {Höhe. Lage,lfoltcndedr} und perönliden taktonn (tusroß und Artder
lltivilät€n im tr€ien). UV.blo(tisrnde Kortiktln*n hclfen beim ldruü re1 shädliöen UV-Strahlen.

ttwlrdlnjedodr leio€ lliniiöen Studien durdqQführt, um ürdrzuw€ii4n, dlrr därlrag€n von

lrv-blodi€rcnden l(ontahlinrendar nisikoM [atrrakten odevändercn Augenerlmnlongeo mhdlrt,
Wend€n Sie rkh füryreilere lnfomatinef, .n lhEn l(onbktlinJ€npedäliJtro.

llhmis:DielvklramkehvonUv-abioröie.lndrn{ont ktlin*nb€iderPräyentionoddVeminderung
ds Auftrctem bn Aug€netnnlungen h VertinduDg mit der Einwi*ung von UV.Li6tmrde bidang

ai<ht naögewiesen.

v0nJt(HT5itAssNAHÄtEil
FolgendeVoridlJmaßnahmensollten lhnefl hlannt$in undäüJfiihii(h mit lhr€m Kontattlinarlperialists

besplcthen werden:

' SlellenSi€mrd€mVedäsen{tesAugenoptiffa(hge{häftsJider,däsrSielhreK0ntaktlinr€xhnellr€lbst

herauJnehmen bnnen oderdasseine and€re Peßon yerfügbür'ÄL die die l(ontahlinc herausmhmen känn.

' Trqen 5ie lhre Konliktlinren nhmils über den von lhrcm Kontikllinr€'lsezialinen empfohlenen leitraum hinaur.

. Watrhen und spülen sie lhre Hände neB mitWa$sab b€vor sie di€ linsn anfarsen. Bdngrn sie Ktllif Kosflptikä,

lotioftn,seifen, (r€ms. DsdorantroderSpnysindie Arg{n bzw aüf die [in!en.ldeäleMi*sllt€o die

Kontiktlinren vor d€m AulLagen vm K6mtiki ringrsetzt*trdeo. &i K0lmetikä aüfwassrbBris bsleht einr
gering€mV/ahß(heinlkikeit,dr$ die LinR b6dädigt wird, ih hi Pr0dukten aufölbtr.

' slellen Sielicher,d,a$ tingeruod Hände fmivon tremdkörysfl !i0d, bewrSie lhreKortdhlirsr berühre0,d.

andemföllsmikffl0pisö khine Kaueraufd€n [in*n hinterl;sen*rrden können, diezü einerRftrten si(ht

undlder Augenrerleuungm ft hrcn.

' BehandelnSielhre Kmtaklinlelltetr mitsorgfaltund läs*n E€ sie ni6tfall€n.

. 8erühren5iedieXontahliKn I'll(HTmitlhrm fingemögdn.

. BefolgenSiedieAnleitungeni0die*rPadungsb€ilageurddbwnlhreml(onlaktlinensFrinlirlenmpfohl?n€n

An\ftßungenzum Handhab€n,tin*rr€n, Henus$m€fl undlBgen von l(0nt.ktlin5ensrgfältig-

. Verftnden sie niemah eine Pi0Ette oder ein andere! lnstrumeni, un lhre (ontaktlin*n aus dem B€Hlt0ij

ru nehnlQn,es lei d€nn, sie/es ilt äudrüdlkh fiir die*VerweMung indizist. legen $e die l(ontaktlins auf

die Hanilffache.

. Wenndi€KontaktJinJeamAuShäftet(sichni(htmhrb€,rEgt),befolgenSiedb€mpfohlenenAnHiiungenim

AbKhnittPFl,i6EEliltRHAFTEN0tt{ {Sl(H Nl(HI BEr.'iEGtil0tN) l-li{5E. föll5!kh die K0ntahlineeweiterhin ni(ht

beweqt wnd€n sie !id ümgehend än lhEn t(onlahlinenrpezialkten.

. Vernreiden5ieb€imTrögenvonl(ontaküinJ€nnädrMBli(hkitalles{hädliöenodQrreizendenDämple,

. Wenn lhre l(onlaltlinsen mitsrhädlkhen oampfen (?. B. rhemis(hen Substan&noderGefahrrloffrn) oCrr ein€rrkh

öufdieAugen äulwirkeilden gelährliden Umgebungin(0ntah k0mmn,slltendi€ lbnlaltlinrn ung.h.nd
henusgenommen wcden.

. tderenSiedi€Kontdktlinlenlll(lllein.

. TeilenShdi€ Kontahlinien NlOlTmitanderen Penon€n.

N EBEl{IIIIRI(U I{6Tt{ {PROBIEIIE UIIO MASsNAHMIN)

folqende Pmbhrne und der€n mögli(tFi A0ftrelen slllen lhnen belänntsein:

. St(hende, brennflde, ju(kende Augrn (lflitation) oder andere Augenbesdkden

' l\hniger lragelomlort als b€im €rsten Tngen

. Unqewähnlirher fiefiihl, alswär€ et'{as imAuge {u.8. Ftemdlörynt angtkfalrlerBerei(hl

. Üb€mäßige Iränenbildung im Auqe odet ungewöhnlidErtugenausflu!t

. Rötung des Auget

. &einrräörigtes€hrdärfe{geringeSetqualität}

. Versdl*ommene S(ht, REe0biEen 0&r l-idlhöfe üm objehe herum

. l-irhtmpfindliök?it{Photophobh)

. TrodeneAugtn

talh eine d.. oten g€r.nöten Seidwerds ilftritt ltHtrlltl Slt Dlt XoNIIrItl]lSE Ul4GEll[tlD lttRAUS,

. Ver(hwindetdaslrnbehägenoderPmblem,sehenSieskhdi€[in!rgenauerar).lttdielin$aufirgendtineWeite

be(ttidig! seuen 5i€teAUt KtlNtN fA[lwiederein. Sie slltendie linse€ntiorgen und eineneue linFeintetzen,

BeJt€htdö hoblem r{eiterhin, nehrne[ 5ie dh Un$ sfort wider h€räür und wend.n Sie tiöan lhrcn

Kontaklllnrengrdalklen.
. Tritt€ineJderobenaufgeiührten5ymptomaütkihnteeinrÖwesiegend6Augenleideowit€tk?einelnfehiotr,

ein Hornhautges(h{ür. eine NeovaJlularisti0noder kilis wrliegen.5ie:ollten die lins nidrt wiedci einJel2€n

und dö P.obhm umgehend meimm Arzlunteßuden undbehandeln la!$n,um eine(hwemieq€nde

khädigüng des Auges ru Y€rmiden.

MIT IHREfi I(OIIIAKNINSTI{SPEZIAIISTEII ZU BEsPREO{II{l)TTHilEN
VJiehij€der Ko0taktlintesind Na(hsorg€ünteriuchungen erforddlid, um dieGesundheitdel^ugen rugewälrrleiien.

5ie sllt€n übQr einen empfohlenen Narhmrgeplan informiert werden. Piti€nt?n wird empfohlen, wr{olg.f;den Ahiyltätpn

urd 6€gehnheiten ihren x0ntaktliüeffi perialitlen zü kontultisen:

. Tragenyof,(mlahlimen btisponliöen und watRö€ö$nen Akivität€n.oie[inwilkung snrtäsrrb€im Tragen

von Kontaktlimn bei Akivitäten wh Sdwimm€n,V'lassenki und der NutzungvonWhirlpmbkann dr f,isilo eina

Aug€ninf€kti0n €rhöhen, einlhlirBlich, ab€r ni(hl besthränh a!f: I(rrlirfir.üo-Kenliti t.

. Andem der (ontaktlinrenart od€rder -päramtel

PR00utfi8Ezfl$r{uN6/
IIATERIIT

Iil0txATt0lt WASSER6EHATT

{s{dsGffi}
vInPAo(ultGs-

t-ö5ulG IRA6TDAUER

hfL€ß' daily diJpo$bl€ {hilafi kon B[
lei(ht oetönte (mtahlinRn

tphäri(h

59Vc

Mit &rit gepdfdte

Kodslzlösung mit

Poloramin
Fürds täglkhen

Eimalgünu<h,

Linsenathjedem

Henuqrhnen

entlorqfl

Sofu m' $ily dispo$bh Toic

{hihfikon 3). leidt getönt€

XontaLtlinen

Astignalirmüs

Sauxh + Lcmb fiaturelle'daily

dispHbh (hilalilon 8), kosnetixh
q€tönte Kmtakdina

Sphärixh

Eiotrue' 0Ntday (n€sofi km A), lei(ht
qetönte Kmtikllinrtn

5phädsh

78X

BiotrR' 0Ntday tor Anigmtism
(nesfikon A), leiit getöflte

Kmtalllinen

futigmatirmus

8iotrut' 0llEday for Presbtopia

(ne$fikon A), leiöt getüf,te

l(ontiltlioan

Prdbyopie

&uid + tonü UURA'oNt DAY

(lalifikon A) Xontaltlin*n
5phöri5d 55 9i Phosphatgepuftrte

l(odelzlihung

mit l0lium(hlorid,

Poloramin,

Poloxamer 181,

6lycein und

trythrit



. VeMndungvon jeglidren frlediiarmnten, die ind*Augegepben werden. M€dikamentewieAntihistaminika,

abs(hwllendeMittel, Diuretika, Mutkelrelasntien,Eeruhigungsnittel uid MillelgE€n R€i5€kßnheit löf,m0

?u lr0d€nheit des Auges, eilöhlm linJenb6v0jltsin oderveßchwmmenersidl führ€n. 8€iVorliegen lolder

8€gdlwerden sollt€n geignete Abhil{emaßnahrmn yers(hd€b€n Klden. Abhängig vo0 der Sdwre kann dies die

Verffindunq wn 8en€lnrgircpfen !mfaJ*n, di€ fur die Veffindung mitwid€fl Ko0laktlimn ildizkrt sind, oder

da! v0rübergehrnde Ablt2en d6 Tragss wn lbnta hli0rn, wöh rcnd sl(h€ l\l€dikamte 'arKndct krd€n-

.8eid€rtinnahmevononlenl(0ntrazeptivaundb€ikhwangersthaftkönnenhiderVervftndüngwnKontäkdiM

vl5uelle\brändrru0gen oderVd;nderungen der UntenFträglidkeitauftreten- Patientinmn sollten \on lhRm

X0utakdinen{€zialiJlen entlprc(h€nd danuf hlngewiej€n w€rden.

.l{0derkönnenunterderAu8dteimll(0ntahlinleßpetialinmündder0tem€Ildgt€idlKmtaktlinsenragen.

. Iraqen von l(ontaktliffen in €xtten tlodenen dernaübigs umgebungen.

. WendenshJidranlhrenKontäktlintenJpezialisten,wennSielängmz.itkein€l(ootahlinr€ngetragenluben.

. V'lendensbsidanlhrenXontahinffi5pdialitt€0,ummitglkhewiteßTngeeiffdrlönkungrninflfahrungzu

brings. die auf 5h rutreffen,

wtR DAR0BER iltFoRtilttßT sItH soLtTE, DA55 5lE l(oilTAxnlilSEll TRA6ttl
. lnfomiercn sie lhren Hauefl darijb6, dals $e Nonlahlinsen 1ra9€n.

. lnhmiercn 5ie rtetr lhRn Arbeitgeb€r darühs, da$ sie Kontaldin'tn träg€n. für einige lätigkeiten in möglidenrrcis

dhV€rvr0du0g eim tutsnldüu5€tfotderli(h,0der daslrig€n hn l{ontaktlinJ€n in däbei NIOIT mitglift

////////////////////////////////ru
PERSöNLICHE HYGIENE UND HANDHABUNG DER LINSE

VORBTREIIUI{G DER I,INST TüR DASTRAGIII
. WadenSielhreHändeimmsgdndliömiteimrmildenSife,spülenSi€siewlktändigabundü0dnentielhr€

Hände mit einem fus*lfehn Handtuch, bewr5ie lhrc lintefl bedihr€n.

. V€mddel5iedhVffindüngvon5€ife0,dirkühlend€(rmrc,[oti0[derKosn€likaaufÖlbathenthalten,hvs
Sie lhretißrn b€rühr€l,dadie5esübrtanzen mitdtn lins€nin l(ontiktkmmen und daserfolgteidelßgen

bedntddtigm tönmn.
. färren 5ielhre linsen mitden Fing€Fpitren an undwmeid€n $eden l(ontäktmitden fing€näg(ln. tsin hifrckh,

wenn lhre fingmägd kunundebenmd&g sind.

HAI{DHABUNG DIR I.II{ 5ElI

. selze[5ie immerdiegleiöeLinRnern ein, umVerw€ddunge02ü vermeidsn.

' legen 5b dh Lins auflhren Zcigelinger und überprüfcn sie di€ liff€, um sidlenürt€llm. dö5 diese fewht, euber, llir
und lrei nn Kerb,€n oder Riiim ist !'erq€wi$em sie si(h, dast die tiilse ddllig herum aüfli€gt

IITRAUSI{EHMTI{ DTR IINSE
. Nehmm sie immerd€ qleide [inre zuerst heraus.

, War(hef,, ipükn und trc(knen sie lhr€ Hände gdndlid.

. Stellen Sie immrrider, öss;irh die tinx in der komhen btilion auf lhfttn Aügr hfind€'l, bevor sit venuchen,

diere herawunehmen (eirR einfade 0benrülüng IhretSidL hiderie*tih ein Auge geJdlo$€n in, hnn dahi

Aukhlust &rübergeben,0brichdie tinse in ihrerioreken Position befindet).Ridten lie lhren 8liü nadl0b{n und

dehen5ie lang$m lhruntensAuqenlid mitdem Mittelfinq€rlhrcrE0tfemungdEndnad untenündl€gen Sielhnn

Z€igefingeraufd€n urteren Rand der linre.odd€n Sie die tin* leid{?wisahen Diums und leigennger und lehm
Sie sie lnronVsmeiden 5b et die ßänderder Lins zuenmenzuHeb€n.

. Nehn€n tiedieärlderel-inJ€auFdie gl€irhel\hise heraus.

. Verwnden5hdievonlhremKontöhlinsensperhlijt$empfohlemnS{netzulgtmpfm,falkskhdietinJenur(hmt

hsausn€hmm läJst.

Hinwe is:Wenn sirh di* Methode 2um Hsausnehme n der tine fijr 5ie als sthwierig erv€it! känn lhr

K0ntahlincnrpeziälirt lhnm alternatiw I'lethod€i empfthl€n.

PILE6t HNtß HAFTET{0Ell (Sl(H ill(}lT BEWIGENDEII) uilst
Wenn€inel,inJ€.m Augehaftet(lid nidtmehrbeffigt), geb€n Sieeinig€wnigeTropfen d€rlon lhrem

K0nhldin*ngeu'rolisten empfohlenen 8€neEungdösung in lhr Ar4e lbmenden 5ie lil(lll he*ömmlichcWalsr

oder etwö an&rt als dio empfohlenen tä{rngen. Veru(tE0 sie HI(HT, eine am Aqe haftende [i0te heBwü0ehm$,

da dies zuVerleuungen am fuge frlhren kann. Bewqt id die tlN b€im Blimeln tßtz nlehrfxtErAn'*tndunq d€I

l-öelng imm€rmö nkht,umden siesidunwrüglkh an lhro l(onbhlinmsp€ziali(s.VeßudEn5iet{ltHldie Lin*

heraulunehmen, cs rcidenn, lhr l(onhkllintssezialist ffiist 5ie drmmttpndmd an.

\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\N
spEzttrtE tNr0RMAIt0ltEil rllR TnIGER v0N iloll0vtsl0l{s- 0DER

MUtllr0xAr.rN K0t{TArTuNs$i

' sie sllt€n siü klardadbersein, daisdieTherapie mit Mon0visionJtontahlinren0dermultifotal€n(o0lahlinten\lie
je{teand€rcArtdetlins$lotrekturVoF 0nd l{ädileile h.t.oerVolteil ein€rtlaren hlahldtkigeradeausünd n.dl

ob€ngeriöreten Elidkann mitein€m Sehkomprcmirseinh€ßeh€n,d€rlhn S€hs<härfeundTidewahmhmung in

der hrne und bei nahenllitigl€ilen vtringün hnn.
. finige Patie[t€{ hattm hoblmt dabei skh an dieTierapi€ mit L{onovisiontkontaktlin*n zu g€wöhnen.Wijhmnd

disr tingwöhsüngJphar€ lan0 e5 z! Syrnpt0men wie leitht wßÖw0mmener Sidt, khwiillel, K0pßdrmer2€0 oder

lekht{n Gleirigewidtsrtörungen komm€n, dh nurwnig{ Minulen,ahraud mehretet{xhen andauem kinnen.

lelängrr di# Symptomr anhaltcn, deslo xhlrrhter irt lhrc Prognosr für eir( €rfolgrekhc EingeMhnung.

. Yftkend deranfingliden [ingewöhnungtph:rc sollten sie viel€ll anpru(]r'ölle Situati0nen Hrmid$. B sird

€npfohlen, dhse l(ontättlinlen rue$t inv€rträüten Sit0ationen dträgen,db nkht!i9!€ll anJpßdivolllind.

ßkdnnteb€irpidrhrige bers€r!€in.in den p6tenTag€ndeslragens del linan nurBeifahrd zü ltin, ]btrlbtlmit
einem Auto ru fahren. [t wird empfohhn, nür mh I'tonoriiont-odet tifultitolalkomkturil hhr$, ffnn sie.üch die

f ührerd€inanhderungen mil Honovisions- dtr M0ltilotalkonektur sfüllen.

. linig€ Prti€nten verd€n si(h ni€m.h in Situationen mit Qingesdrönhen tidtltü,ltni$Qn woilfühlen,ttie

beirpielffiiie hiNadthhnen.ln dim fallrollt€n 5i( nit lhrem l{ontaklinffiJpahlinen b€tpreöer, 0b

nsätrlide (onhktlinsen Rmhriebm werden sollten, drmit hide Arqtnauftntfernilng korigk'rt\trdefl, w€nn eine

qharfe binoküläre t€md(ht €rfud€rlkh ht.

. v,lem sie ki längser tulnit mit lun€n Entfmungfl eim Jehr xhärfe llnhJkht benötigen, elllen rüsätdiöe
(onlaktlin*n vwhrieben w&n, damit beide Augen in der llähe korigierl rverden, wenn eine trharle bin0lulöre

l{ahrkht erforderliö ist
.linigrPatimtenbenöli9€neimzusiDlideBdlh,dieJi€übsd€rMowidonroderMuhifohlkomhur

laSn, um hi lritis.hen Aufgab€f, dh llarsl€ Sichtzu €uiel€n.sie sllten dies€ Miiglidleit mit lhrem
(ontaktlinsmlpaialirtm besprrhea.

' [s in wkhtig, dareSie den l/trshläg€n lhrr Kontakdimsspuialirten ruGsöhrong an dielherapi€ nit
Itlonwiti0nslontakllinsnoder multifolalen l(ontaktlinsnf0lgm. Shslltenalle Sedenien amprxhen, dit 5ie

während und uch der fi ngevi{ihnungsptur haben.

.0hEntsdeidungarAns,€ndlngdnerilomvisions-odcrllultifolalkonelturrollteambstendcm
fonhhliffmip€zialin.n tremffi mit lhncn üb€tlst n wlrden, nadden lhtc Bedürlniste rffgfähig
bcpoöcn und beddiötigt wurd€n,

ir0rFÄrrs
falls (hemikalim oderGlahntoffeFglkh€r Art (2. B' llau:h:ltsprotlrhe, Gailenloxngm. labotthmikalien urvr.) in lhm

tugengesritzrrind,solltefl 5ie: uilvtRzüGu(H 0lEAuGr!,J MtTl-gluNcstvAsst8AU55PÜttN Uilo DANN HE UN5IN

SOfffT HiRAt6NTHMTN. Ui{VIRZÜGIKH IHRTI{ KONTAKTIINSTIiSPAIAUslfN I(ONIAKIIIRIN OOTR üf NO]AlTNAHI\17

IINT5 I(RATIKTNHAU![S AIJf SUOIiN,

nErDUN6 5(HWERWTEGtN0TR VORti{[tt
,Elich€ ll€tenwirtungen, negitiyen Reaktionen oderPrqJuhbslffirdm dürö dieVerwendung voo l(o0täktlin'tn

von hurch + hnbrdlten dem Herstrllergemddrt werdrn. Iandespeziliid. l0fomtion€nfinden5ieufiter

www.b6usd.(0m/0nta(tus

l)irtil€ldung Khwerwi€gsdrVofille durdr ditVelwendung mn (ontahlin:rn von Uausah+ lomb sclhed€m Hed€ller

urd der rurtöndiSn &hötde gffi ldet ffi rden.

V[RPA(|(Utl6 V0tl WtlcHtll X0tll^l(ItltlsEtt V0tl BAUS(H + tonB
Jede lin5e b€fndet 5id in eimm foli€nKrsiegelten Kunrtnoffhhälter, derVerpftkrngsläsn9€nthälL Die (ontahlinJ€0

werd€n wr dtr Auslief€rung mh Dampf sttrilisierl

TAGERUI{GSHII{WEI5E

Sofem zutnffend, kadten sie dns w€hff unten aufgf,fiihrteTemperaturymN bezüglidl der Lagertempcratur
L

1.c Y
3.'F 4 Die fclg"nds Pr0duhe durfen nkhr unter I '( (14'f) gelaged werden:

50flenr'daily disporäble (hilafilcon B), leid t getönte l(ontaltli0 en
Sollens' daily disposbleT0ri( (hilafi k0n B), leiöt getönte l(0ntahlimn
Bausch + lomb ]laturelle"darly dispopble {hjlafikon 8), kosmeirsö getdnle Kontaktljnsen

Biotrur'0Ntday (ner0fikon A), leicht getönte Kontaktlinsrn

Biotrue'0Nft ay turAnigmti5m (nc5ofi kon 

^), 

l€idt g€tönle lkntaktlinsen

0iorue'0Nftay for hsb'opia {n6ofil(on A}, hidt g€tönte lbntaktlint€n

rI
Eausdl & tomb ln(orpnt€d
1400 llorth Goodman street

f,odester, NY 11609US4

@

,/
. ttbnnsiew$ehentlideinel.inlemit&rlnnsritenadlauflengekhrtauflhrAlqe5€trn,Jollteeinet&rfolgenden

AnzeidFn 5ie daraufhinffiisen, das Sie die linr herau$ehmen und ddlig eiMtren müts€0:

o tftnig€rlngek0rnfolals nomlenrei*

0,$äqlkher tiltenderUnr€auf dem Aug€

o Übemri8{* EewEen der iinse b€im 8linftl0

o Versdwommene 5öI
. Wennridldielitrefiitetundrusmmenklebtl€g€nSiedieLinse.uflhrcHandfliöeundbefeuthtenShsiegrürdlith

mitdervon lhr€m X0ntalitlin'trispezialineoempfohlernn B€neuungsldJung. l€ib€n Sieant{hlietJenddi€ lins€sANn

ze,ishen Zei{iefiilger und Handllädp in einerHin- ünd Herh$tgung.

. Wenndietinsefla(hwidod€rrkh0mlhrenfirB€rlegLsindl-ins€0de{tingern}ögli.tErftis€zunalr.Umdieruu

kofligieren, tmdnen Sie lhr€n F nger, indem sie die [in5e m€hmalJ von ein€m z?igefinger aüf d€n andeRn üb€rgebm

und jeds trlal denjemilsaodeßn finger lo(|fi€n.

HilSEntil DtR uN9E

0h tinhanGtiß.umthode (tBB. I rnd 488, 8)

l-EenSi?die tinfauflhrenZeig€finqfl Zi€hm Sie mitühohn€m Kopfundgeröd€ausgeridltetem 8li(kdarünten

Aug€nlid mitdemMittelfiqerlhrer[in*uhand m<h unlen. Halt€n sie lhrcn8]ickaufeirenPunhüber lhnfl gsichtet,

Platieren 5r anKhlie&nd die lintr aufdem urdrftn Kißenleil lh6 Auge! [ntfmen 5ie lhren ?eigdnger ünd lt5'tn
SiedarunlereAugenlid langsam l0J.Ridt€n Sie lhreAügen na(hunten, umdiel"insddtig2uposilbnhren. khlie&n Sie

tür€inen lt0ment lhre Augen, wdunh siö die Linse JUflhren Aüg€ zentlieren iollte.

Dle lweihand.tlHrtrmelhode (48& C und lB8. D)

ZieiFn sicmtder[in*.ddem Zeigefngerlhnreinen Ha0d mitdfm Mittelfingrrderandsen Hand lhrobereJAt4enlid in

lli(hlung Augtnbaue.zieh€n Sie mitdm Mittelfinger lhrer [inetrlund dö untere Aütsnlid näd unten und pbhirRn sie

die Ii0r danuftin mittigauflhrcm Auge.Wdhrend Siedise Po:ilion halten, xhauenSi€ nad unten,um dietirtr€d(htiq

n positimi€rcn.li$€n Sie lhre fuSniid€rlangsm los.

.Wry ffiffis
AB8, A A88.8 AB8-( AB8. D

Wenn skh die linsr umngemhm anfühlt Erhrn 9€ wie folqt mr:
khäuenS:ein einenSplEelund leg€n sie\or'iölig einen tingdaüfden Randderl(ontäkdins. Sdieb$5hdie
line lanqsam vcn lhrer ]lar€ weg währ€nd 5i€ in die €ntgeg€nqe*trte Rkhtung trhamn. Dürö Sliu€ln wird iid
die [in9e dinn neu nntieren. Wenn si(h dk Lin* danadr imm€rnüh un.ngemhmanflihlt, befol$0 sie di€ ünter

tltBtNV/IRl(UNGIN (PRo8ttMt UN0 MA55l,l^Hüttil beldri€bfl en Sdrritte.

ZTI{TRIEREI{ DEB TIIISE

$,/enn lhre Sidt nach dm linreuen der lim wshwommen in, übcerüfen sie Folßn&s:

.oieLinreliegtnidtrenlriertaufdemAuge.6eh€nSi€viiefolgtvs,umeinelinsz[renvi€nn:

o HaltenSiedrsobercundüntercAugenlidmitlhßnfingemoffeo.tegenSiedannvoreinemSpiegelwDid{rqeinm

firB€raufdie Konhktlinr€ undJdleben siedie lint€in BkhtungderMittedesAüger

ODTR

0 Halten5i€düob€reundüntereAugnllidmitlhr€nfingemoffen.Bseg€n$edannvoreinemSpiEellhrÄ!9ein

Ridtung &r l-inp, üm diere in der Mitted€s Aug$ ru dauieren.
. V,/enndielin!.zentritrtaufderniugeliegt,mhmnSiedielinieherau$undprüfen5iefolgendes:

0 (0metita odsöleauf dertin*. Entergen 5i€di€tinre und RrHndenSBeimmüel"inle.

o Dh Unse wude auf dm fäh(hen Auge pläukl.

0 Die l.inr wude mit ds lnneneite nach außen eing*ut {unängenehmers Trogegefühl als nomalerwtise).

lvenn sie nadl üb€rpdifungderobigen Pffihe feq{ellen,dasslhßsi(htinrmern0.hnMhw0mmen irt,nehmen tie

beide linen hgaus und wndtn5k siöan lhren KonfdhlinJenspezinlirter.

6TOSsAR Ti,R SYIiBOTT UND ABKüRZUI{GTN

folgende Kennni(hnungm könm auf dem €titett oder derVerpackung lhe Produhs angEeben rein:

( € OOSO (€-Kenueiönuns

Eaurd & [omb ln(orporated
(ork Rod lndustrial tnak
W,lerford, X9l Vl8r, lnländ

Bausdr + lomb NethedandsB.V-

Koolhovenlaan I l0, ll19 llHSdriphol-Rijk

P0. 8or 757i4 1 I 18 ZX Srhiphol

ite Netierlands

EC
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An AbfallwirridFfr ab€fihrr€ 6euihm

Adtunq: CfinäB Utamrikadrdem Sund€ftdt darf

der\trlauf die*r ftodukti nürdlrd oderim l,lamen

€ines rugelasienen ArÄs crfolg€n

Stäilistion durdr Dampf

8€i b.ldäligtHVsp;{kury nidtverr€nden

Niötwi€ddmndm

tinfädp5 Sterilbaride5Ftem mitaußtn liegender 5(hu

lmpo{trüt

Gesgltdurdimer!€r

EasiJhrve

hrarialer bilfu itiger kheitelbre(lilert

Zylindenöie

5phäridre stärk€

4lindssärte

Hah?usau
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@/lM sild lvarcn:Qidlen von Bausrdr & lomb lnorprated olh ihr€n T0d[erg6€lle0rften.
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